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LLiieebbee  LLeeooppoollddssddoorrffeerriinnnneenn,,  
lliieebbee  LLeeooppoollddssddoorrffeerr  !!

Ich habe vor einigen
Wochen aus gesund-
heitlichen Gründen die
Amtsgeschäfte an
Herrn Vizebürgermeist-
er Helmut Schiessler

übergeben. Voraussichtlich wird es für meine Ge-
nesung noch bis Anfang 2007 dauern bis ich die
Agenden wieder übernehmen kann und ich danke
Herrn Helmut Schiessler für die komplikationslose
Übernahme und Wahrnehmung der Amtsgeschäfte.

Derzeit mache ich sehr gute Fortschritte bei meiner
Genesung. Ein herzliches Dankeschön auch für die vie-
len Genesungswünsche aus der Leopoldsdorfer Be-
völkerung und den Gemeinderatskollegen, die mich
sehr freuen und aufbauen.

Ich möchte heute nicht auf die begonnenen Projekte,
Aufgaben und ausstehenden Arbeiten in der Gemein-
de eingehen - dafür wird es noch zu einem anderen
Zeitpunkt ausreichend Anlass geben. Die Kompetenz
der geschäftsführenden Gemeinderäte und Ausschuss-
vorsitzenden mit ihren Teams sowie die Mitarbeiter-
Innen im Gemeindeamt gewährleisten einen entspre-
chenden Projektfortschritt und eine solide Entscheid-
ungsvorbereitung für den Gemeinderat.

Ich möchte Ihnen liebe Leopoldsdorferinnen und Leo-
poldsdorfer ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr wünschen. Vor allem
wünsche ich Ihnen Gesundheit und Zufriedenheit für
2007!

Ihr Bürgermeister

LLiieebbee  LLeeooppoollddssddoorrffeerriinnnneenn,,  
lliieebbee  LLeeooppoollddssddoorrffeerr  !!

Bedauerlicher Weise ist Bürgermeister Johann Mosandl
seit nunmehr Ende September dieses Jahres krank und
hat mir deshalb die Führung der Amtgeschäfte über-
tragen. Sein Krankenstand wird nach meinem Infor-
mationsstand bis Ende Januar 2007 andauern. 

Trotzdem ist es unabdingbar, dass der Gemeinderat
auch in dieser Zeit Entscheidungen treffen muss. Ent-
scheidungen, die Leopoldsdorf neu gestalten bzw.
nachhaltig verändern werden, wie zum Beispiel das
Verkehrskonzept, das für das gesamte Ortsgebiet
Vorteile bringen sollte. 

Auch für das betreute Seniorenwohnen (das Projekt
wurde in der letzten Gemeindezeitung und bei einem
Informationsabend im Siedlerheim vorgestellt) hat der
Gemeinderat demnächst die Weichen zu stellen.
Weiters laufen mit den Behörden bereits intensive
Gespräche für einen Zubau zur Vergrößerung und
Modernisierung unserer Volksschule. In diese Ge-
spräche sind alle Fraktionen sowie die Direktion
unserer Volksschule mit eingebunden. 

Wie ich bereits berichtet
habe wurde ein „Son-
derausschuss Sicher-
heitszentrum“ gegrün-
det, welchen ich leite. 
Für dieses Vorhaben
gibt es ein „Wunschgrundstück“ an der B16 alt, das mit
dem Kommando unserer Feuerwehr akkordiert ist. Ein
Angebot seitens der Gemeinde an den Eigentümer
wurde bereits unterbreitet, die Antwort ist noch offen. 

Weiters kann ich Ihnen mitteilen, dass sich die Firmen
Hornbach und MAN Nutzfahrzeuge an der B16 nach
dem Golfplatz Richtung Achau ansiedeln werden. 

Die Gemeinde hatte dort mit der Grundstückseigen-
tümerin ursprünglich (schon seit 2004) eine Verein-
barung über ein Grundstück über 12.500m² direkt
an der B16 liegend getroffen. Ein solches
Grundstück hätte diverse Möglichkeiten für die
Gemeinde eröffnet (Kulturhalle, Sportzentrum, alter-
nativer Standort für die Feuerwehr bei Bedarf usw.).
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GGeemmeeiinnddeekkaalleennddeerrEEiinnsscchhrreeiibbuunnggeenn

Auch für das Jahr 2007 wird von der
Marktgemeinde Leopoldsdorf wieder ein

Stehkalender an jeden Haushalt verteilt. Der
Kalender enthält u. a. sämtliche wichtigen

Telefonnummern sowie Veranstaltungs- und
Müllabfuhrtermine.

Ich bedanke mich recht herzlich bei allen Firmen
und Sponsoren für die finanzielle Unterstützung

und besonders bei meinen
Gemeinderatskollegen Fritz Blasnek und

Heinrich Ortner, die in wochenlanger Kleinarbeit
das Zustandekommen des Kalenders überhaupt

ermöglicht haben.

Leider wurde diese günstige Lage der vereinbarten
Fläche im letzten Jahr zur Optimierung der Grund-
stücksverkäufe ohne entsprechenden Ausgleich für
die Gemeinde abgeändert. Zu Redaktionsschluss
gab es noch keine Einigung mit der Grundstücks-
eigentümerin wo nun das Grundstück der Gemeinde
situiert sein wird. 

Sie werden wahrscheinlich vor einigen Wochen auch
einen Flugzettel der Firma S-REAL bekommen haben,
in dem behauptet wird, dass gemeinsam mit der Ge-
meinde eine Wohn- und Geschäftszeile an der Feuer-
wehrstraße realisiert werden soll. 

Dazu ist folgendes mit zu teilen: 

Die Gemeinde Leopoldsdorf distanziert sich von den in
diesem Flugzettel aufgestellten Behauptungen aus fol-
genden Gründen: 

1. Der Gemeinderat hat für ganz Leopoldsdorf vor kur-
zem eine neue Flächenwidmung beschlossen. Dazu
gibt es auch ein entsprechendes Entwicklungskonzept. 

2. Für diese Fläche - zwischen Feuerwehrstrasse und
Weidengasse - gibt es für ein solches Projekt keine
entsprechende Widmung durch den Gemeinderat.
Über Projekte, die im Rahmen des Entwicklungskon-
zeptes von oder mit der Gemeinde umgesetzt wer-
den sollen, wird Sie die Gemeinde selbst informieren.

Bürgermeister Johann Mosandl wünsche ich an dieser
Stelle alles Gute und baldige Genesung! 

Ihnen, liebe Leopoldsdorferinnen und Leopoldsdorfer,
wünsche ich eine schöne Adventzeit, fröhliche
Weihnachten und ein gesundes Jahr 2007! 

Ihr Vizebürgermeister
Helmut Schiessler

GEMEINDEHORT LEOPOLDSDORF
Montag, 15.01.2007 von 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 16.01.2007 von 14.00 - 18.00 Uhr

im KINDERPARADIES! (direkt im Hort)

MITTAGSBETREUUNG
erfolgt in der Zeit von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Montag, 15.01.2007 von 15.00 - 18.00 Uhr und
Dienstag, 16.01.2007 von 15.00 - 18.00 Uhr

im Pfarrgebäude - Gruppenraum

NÖ. LANDESKINDERGARTEN LEOPOLDSDORF
Montag, 15.01.2007 von 8.00 - 17.00 Uhr

Dienstag, 16.01.2007 von 8.00 - 15.00 Uhr
im KINDERPARADIES! (direkt im Kindergarten)

in den NÖ Landeskindergarten und
Gemeindehort für das Jahr 2007/2008

Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Anmeldung mit!
Weiters werden Sie ersucht, die Arbeitsbestätigungen

von beiden Eltern abzugeben.



Das neue Verkehrskonzept wurde in der Aus-
schusssitzung am 16. Oktober 2006 vom Ver-
kehrsplaner DI Fuchs vorgestellt. Der Ausschuss
hat nach langen und schwierigen Verhandlung-
en nun folgenden gemeinsamen Kompromiss mit
den Verkehrssachverständigen der NÖ Landes-
regierung gefunden.

Dazu folgende Eckpunkte:

BB  1166  
· Die Reduzierung der erlaubten Geschwindigkeit auf

50 km/h. Dies wurde bereits durchgeführt.
· Die Kontrolle der Geschwindigkeitsbegrenzung

durch die Polizei – später auch durch gemeindeeige-
ne Radargeräte.

· Den Rückbau der B 16 – in Verbindung mit Park-
buchten, Fahrrad- und Gehwegen.

· Neue Bushaltestellen mit Inseln als Querungshilfe
(B 16 alt unmittelbar vor der Kreuzung zur Maria
Lanzendorferstraße).

· Kreisverkehr auf Höhe Tannenweg und Höhe
Hauptstraße.

Ziel dieser Maßnahmen ist es, den Durchzugsverkehr
zu erschweren und daher auf die Umfahrungsstraße
zu bringen, weil kein Zeitgewinn mehr zu lukrieren ist.

Die L 2008 von Hennersdorf kommend wird nach
rechts zum Kreisverkehr Achau – B 16 neu geleitet.

In diese Richtung soll auch die L 2076 (Maria Lanze-
ndorferstraße) geleitet werden. Hier ist laut Flächen-
widmung die Verlegung der L 2076 hinter den
Golfplatz geplant – sowie eine Weiterführung in die
Lutzstraße.

Als weitere mögliche Variante steht auch noch zur
Diskussion, die L 2076 direkt in die neue B 16
beim Kreisverkehr Achau einmünden zu lassen –
jedenfalls den Verkehr gleich vom Ortsgebiet fern-
zuhalten.

Die B 15 wird auf
Höhe der Fa. Hofer
Transporte gesperrt. Die Ein- und Ausfahrten in das
Betriebsgebiet sollen dann über die Arbeitergasse
und Egristraße erfolgen.

Diese wird auf Höhe Haus 72 gesperrt, um
Schleichwege zu verhindern.

Sperre bei der Petersbachbrücke. Auch hier soll
noch die Variante mit einem allgemeinen Fahr-
verbot ausgenommen Anrainer diskutiert werden,
um den innerörtlichen Verkehr nicht durch die
gewählten Maßnahmen zu steigern und den
Effekt umzukehren.

Die Fahrverbote für LKW über 3,5 t ausgenommen
mit Fahrziel Leopoldsdorf sind großteils schon beim
Kreisverkehr Arbeitergasse für die B 15 und für die L
2076 (Maria Lanzendorferstraße) aufgestellt.
Regional fehlen hier noch die Tafeln beim Kreisver-
kehr Rothneusiedl und Kreisverkehr Achau Richtung
Leopoldsdorf. Auch an den Wegweisern auf der S 1
und der Umfahrung sind noch Anpassungen not-
wendig.

Dieses Konzept ist im Ausschuss einstimmig zur Um-
setzung empfohlen worden. Nun muss es noch vom
Gemeinderat beschlossen werden – dann zur Um-
setzung der Verordnungen bei der BH Wien Umgeb-
ung eingereicht werden. Die Umsetzung wird Zug um
Zug erfolgen – die Rückbaumaßnahmen aber frühe-
stens im April 2007. Eine Plandarstellung liegt am
Bauamt auf – für alle interessierten Bürger zu Partei-
verkehrszeiten.

Sie erreichen mich unter Goldener.Anker@aon.at . 
gGR Fritz Blasnek

VVeerrkkeehhrrsskkoonnzzeepptt

Bericht vom Ausschuss öffentliche
Einrichtungen, Verkehr und Energie
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BB  1155  

HHeennnneerrssddoorrffeerrssttrraaßßee

33,,55  tt  ––  BBeesscchhrräännkkuunngg

LL  22007766//  LL  22000088

AArrbbeeiitteerrggaassssee
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BBuuddggeettppllaannuunngg
Die Ausgaben und Einnahmen unserer Marktgemein-
de basieren auf der Rechtsgrundlage des jährlichen
Budgetvoranschlages, der die zu erwartenden Aus-
gaben und Einnahmen nach sachlichen Gruppen ge-
gliedert enthält und vom Gemeinderat auch jährlich
zu beschließen ist.

Nicht vorhersehbare aber zu tätigende Ausgaben
während des Jahres erfordern ein Nachjustieren des
Gemeindebudgets. Um jedoch dahingehende Aus-
gaben bis zum Ende des Jahres weiterhin tätigen zu
können, sind die dafür erforderlichen Rechtsgrund-
lagen in Form des Nachtragsvoranschlages zu schaf-
fen. Auch dieser ist vom Gemeinderat zu beschließen.

Der Nachtragsvoranschlag für das Jahr 2006 wurde
am 19. Oktober 2006 vom Gemeinderat beschlossen.

Auf die Gemeinde werden in den nächsten Jahren
finanziell bedeutende Projekte wie Zu- und Umbau
der Volksschule, Errichtung eines Sicherheitszentrums,
Errichtung und Sanierung von Straßen und Kanälen
etc. zukommen. Mehreinnahmen aufgrund neuer
Betriebsansiedelungen (Hornbach, MAN-Nutzfahr-
zeuge) tragen zum Umsetzen dieser ausgabenintensi-
ven Projekte bedeutend bei.

Daher sah ich es als
meine vordringliche Auf-
gabe, für die nächsten
vier Jahr (bis 2010) eine
mittelfristige
Finanzplanung für den außerordentlichen Haushalt zu
erstellen. Das erste Ergebnis wurde am 14. September
2006 im Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen disku-
tiert. Darüber hinaus erhielt jede(r) GemeinderatIn die
mittelfristige Finanzplanung als Arbeitspapier und
Diskussionsgrundlage anlässlich der Gemeinde-
ratssitzung am 20. September 2006 ausgehändigt.

Mein erklärtes Ziel ist es, dass der Ausschuss für Wirt-
schaft und Finanzen die mittelfristige Finanzplanung
in einer seiner nächsten Sitzungen fertig stellt und die
Annahme durch den Gemeinderat empfiehlt.

Mit der Annahme durch den Gemeinderat wäre die
mittelfristige Finanzplanung in weiterer Folge die
Grundlage für die weiteren Budgetvoranschläge der
Gemeinde der Jahre 2007 bis 2010.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Adventzeit, besinnliche
Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2007.

Ihr gGR Heinrich Ortner

Bericht vom Finanzausschuss

SStteelllluunngg  ddeerr
WWeehhrrppfflliicchhttiiggeenn

Alle Wehrpflichtigen des Jahrganges 1989, die
in unserer Gemeinde ihren Hauptwohnsitz
haben, werden am 28.03.2007 zur Musterung
erwartet. Die Musterung dauert 1 ½ Tage und
findet im Militärkommando
NÖ in St. Pölten statt. Die
Stellungspflichtigen wer-
den kostenlos mit dem
Bus nach St. Pölten ge-
bracht und wieder ab-
geholt. Eine persönliche
Einladung seitens der Ge-
meinde erfolgt rechtzeitig.

IIhhrree  GGeemmeeiinnddee

ONLINE
web: www.leopoldsdorf.gv.at
eMail: post@leopoldsdorf.gv.at

ONLINE

IMPRESSUM
Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion:
Marktgemeinde Leopoldsdorf, vertreten durch
Bürgermeister Johann Mosandl.
Anschrift: 2333 Leopoldsdorf, Gemeindeamt.
Produktion: Martin Weichselberger
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Derzeit sind insgesamt 21 Leopoldsdorfer Senioren in
Wohnheimen der Gemeinden Himberg, Maria
Lanzendorf, Vösendorf, Waidhofen/Thaya, Wiesen
sowie St. Corona untergebracht.

In meiner Funktion als gGR für Soziale Angelegen-
heiten und Familie habe ich gemeinsam mit Hrn.
Architekten DI Ernst Maurer nun ein Rohkonzept für
die Errichtung von betreuten Seniorenwohnungen im
Ortszentrum von Leopoldsdorf erstellt. Herr DI
Maurer hat diesbezüglich große Erfahrung und unter
anderem erst vor kurzem ein ähnliches Wohnhaus in
der Stadtgemeinde Fischamend errichtet.

Nach einer Vorstellung des Konzeptes im April 2006
im Gemeindevorstand sind wir übereingekommen
unter den Leopoldsdorfer Pensionisten über die Ge-
meindezeitung eine Bedarfserhebung vorzunehmen.
Mit Stand 31.10.2006 haben sich insgesamt 63 Leo-
poldsdorferInnen - darunter auch zahlreiche Ehepaare
- für dieses Projekt interessiert.  Da jedoch noch einige
Fragen offen waren, habe ich alle eingeladen, am
Montag den 6. November 2006 im Lokal des Siedler-
heimes an einer Präsentation des Gesamtprojektes
teilzunehmen.

Im Beisein des Architekten und eines Vertreters des
Bauträgers wurde das Projekt nochmals eingehend vor-
gestellt. Wie die anschließenden Fragen und die aus-
führliche Diskussion gezeigt haben, gibt es für die Um-
setzung des Projektes seitens der Leopoldsdorfer Pen-

sionistInnen sehr gro-
ßes Interesse. Dies freut
mich als gGR für Soziale
Angelegenheiten natür-
lich besonders.

Da noch einige Fragen über den Ablauf zur Betreu-
ung offen waren, habe ich mir vorgenommen, dies in
einem erweiterten Ausschuss für Soziale Angelegen-
heiten mit allen Parteienvertretern zu diskutieren und
gemeinsam eine Entscheidung über die Form der Be-
treuung zu finden. Dies ganz einfach deswegen, da
ich der Meinung bin, dieses Projekt sollte auf breiter
Basis stehen und die Unterstützung aller Parteien ha-
ben. Sollten wir darüber so schnell wie möglich Einig-
ung erzielen, müssten wir im Gemeinderat einen Be-
schluss über den Baurechtsvertrag treffen, um danach
so rasch wie möglich beim Land Niederösterreich um
die entsprechenden Förderungsmittel anzusuchen.

Mein - ich gebe zu - sehr ehrgeiziges Ziel für die Er-
öffnung des Leopoldsdorfer Seniorenzentrums wäre
der Herbst 2008. Ich glaube, dies wäre bei entspre-
chendem Engagement aller Beteiligten auch machbar.

Ich werde selbstverständlich Sie, liebe Leopoldsdorfer-
Innen über den Fortgang unseres Leopoldsdorfer
Seniorenwohnens auf dem Laufenden halten.

Ihr Ernst Graf
gGR für Soziale Angelegenheiten und Familie

Betreutes Seniorenwohnen
in Leopoldsdorf
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Im Juni 2006 wurde im Rahmen eines Festaktes der
Beitritt unserer Marktgemeinde Leopoldsdorf zum
internationalen  Verein „Klimabündnis Österreich“
besiegelt. Spätestens ab diesem Zeitpunkt ist unsere
Marktgemeinde Klimabündnismitglied. 

Schon einige Monate vorher hat sich der Arbeitskreis
für die Umsetzung der Klimabündnisziele konstituiert.
In der letzten Sitzung am 19.9.2006 wurde vom Ener-
giebeauftragten des Landes Niederösterreich  Hrn.
Ing. Krenmayr eine Grobanalyse für die Marktgemein-
de Leopoldsdorf vorgelegt. Es wurden die Energie-
zahlen des Gemeindeamtes, des Kindergartens, der
Schule und des Bauhofs betrachtet. Weiters werden in
diese Analyse, wenn soweit fertig,  das Projekt „Be-
treutes Seniorenwohnen“ sowie das „Sicherheitszent-
rum“ einfließen.

Hr. Ing. Krenmayr empfiehlt der Gemeinde das Erstellen
einer genauen Analyse durch externe Experten nach
Erfassen aller aktuellen Daten. Ziel muss es sein eine
Vernetzung und ein einheitliches Energiekonzept für alle
derzeitigen und künftigen Gemeindeobjekte zu erstellen
und sich danach zu richten, um einerseits den Vorgaben
des Vereins „Klimabündnis Österreich“ gerecht zu wer-

den, andererseits soll die Gemeinde damit eine Vorbild-
wirkung für ganz Leopoldsdorf  haben.

Aufgrund dieser Grobanalyse und der Empfehlung wur-
den nunmehr zwei Kostenvoranschläge für ein Energie-
konzept eingeholt, diese werden übrigens zu 50% vom
Land Niederösterreich gefördert. Der Arbeitskreis wird
sich nun damit beschäftigen beide Kostenvoranschläge
zu begutachten und gemeinsam zu besprechen. Je
nachdem, welche Vorgaben für unsere Marktgemeinde
die Besten sind, werden wir dann entscheiden.

Ich meine wir sind damit allgemein auf einem guten
Weg Leopoldsdorf zu einer Vorbildgemeinde zu
machen. Ich möchte mich an dieser Stelle bei der
Vorsitzenden des Arbeitskreises Fr. Mag. Edith Palatin
recht herzlich für ihr großes Engagement in dieser
Sache bedanken. Selbstverständlich werde ich von der
Arbeit und den entsprechenden Ergebnissen des
Arbeitskreises regelmäßig berichten.

Ihr Ernst Graf,
gGR für Soziale Angelegenheiten und
Familie und Umweltgemeinderat der
Marktgemeinde Leopoldsdorf

KKlliimmaabbüünnddnniissggeemmeeiinnddee  LLeeooppoollddssddoorrff

SSeenniioorreenn--
wweeiihhnnaacchhttssffeeiieerr

Auch heuer wird die Marktgemeinde Leopoldsdorf
für unsere Pensionisten eine Weihnachtsfeier veran-
stalten! Diese findet am Donnerstag, 14. Dezember
2006, um 14.00 Uhr im Gasthaus Karl statt. Wir
wollen miteinander einen gemütlichen Nachmittag
verbringen. Unsere Kindergartenkinder werden eine
musikalische Darbietung vortragen und anschlie-
ßend wird uns das „Burgenland-Duo“ schöne musi-
kalische Stunden bereiten.

Ich hoffe auf eine große Teilnehmerzahl und freue
mich schon auf diesen schönen gemeinsamen Nach-
mittag. An dieser Stelle wünsche ich allen
Leopoldsdorfern und Leopoldsdorferinnen ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches, aber vor
allem gesundes Jahr 2007! 

Ihr Ernst GRAF 
gGR für Soziale Angelegenheiten und Familie 

Wir sind übersiedelt!

Bitte merken Sie unsere neue Adresse vor:

Caritas Betreuen und Pflegen Zuhause

Sozialstation Schwechat

Altkettenhoferstraße 1/6/1

Bürozeiten Mo-Fr 10.00 – 12.00 Uhr

Tel.: 01/707 75 85, Fax DW 50

Mobil: 0664/ 462 57 40

sst.schwechat@caritas-wien.at
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JJäännnneerr
13.1. Damenball
20.1. Arbeiterball (Karl Wirt), SPÖ
20.1. Pfarrball
22.1. Jahreshauptversammlung mit 

Mitgliederehrungen,
Pensionistenverband

FFeebbrruuaarr
9.2. Pfarrseniorenfasching
14.2. Gschnas im Klubheim,

Pensionistenverband
18.2. Kinderball (Karl Wirt), Kinderfreunde
21.2. Heringschmaus im Klubheim,

Pensionistenverband
24.2. SPÖ-Schitag

MMäärrzz
15.3. Kulturfahrt, Pensionistenverband
17.3. gemütlicher Nachmittag, Siedlerverein
17.3. Feuerwehrclubbing (Feuerwehrhaus)
22./23.3. Tauschmarkt, Pfarre
24.3. Frühlingsball (Karl Wirt), ARBÖ
25.-29.3. Tauschmarkt, Pfarre
31.3. Frühlingsfest beim „Karlwirt“,

Pensionistenverband

AApprriill
4.4. Ostern im Klubheim,

Pensionistenverband
7.4. Ostereiersuche (Festwiese),

Kinderfreunde
8.4. Osterhasenland auf der Festwiese, ÖVP
19.4. Frühlingswanderung,

Pensionistenverband
21.4. Jahreshauptversammlung,

Siedlerverein
21./22.4. Pfarrflohmarkt
25.4. Saisonschluss der Klubnachmittage

2006/2007, Pensionistenverband
28./29.4. Radwochenende, LTV
30.4. Fackelzug, SPÖ

MMaaii
1.5. Wandertag, Kneipp-Verein
2.5. Bingoausflug für alle Bingospieler,

Pensionistenverband
6.5. Florianimesse, Pfarre
11.5. Pfarrseniorenmuttertagsfeier
12.5. Muttertagsfeier,

Bürgerliste Leopoldsdorf Aktiv
17.5. Streetball-Turnier, LTV
17.5. Erstkommunion, Pfarre
20.5. Erstkommunion, Pfarre
20.5. Kett-Car-Rennen (Merkur-Parkplatz),

ARBÖ
25.5. Pfarrseniorenausflug
26./27.5. Pfingstturnier, SCL

JJuunnii
2.6. Maifest, SPÖ
2./3.6. Radwochenende (Ersatztermin), LTV
3.6. Kulturfahrt nach

Leopoldsdorf/Waldviertel
3.6. Firmung, Pfarre
15.6. Benefizfest für schwerst/mehrfach

behinderte Menschen (Festwiese),
Die Grünen Leopoldsdorf 

16.6. Veranstaltung (Festwiese),
Kinderfreunde

17.6. Kirchweihtag, Pfarre
23.6. Sonnwendfeier auf der Festwiese, ÖVP
24.6. Kinderfischen, Fischereiverein
24.6.-1.7. Kluburlaub, Pensionistenverband
30.6. Leichtathletik-Turnier, LTV

JJuullii
7.7. 2. Offizieller Streetsoccer Cup
7.7. Gartenfest, Kleingartenverein
14. 7. Opernfestspiele St. Margarethen
21.7. Spielefest (Festwiese), Kinderfreunde
28./29.7 10. Leopoldsdorfer Hauptstraßenfest

AAuugguusstt
3./4.8. Sommercup, SCL
4.8. Spielefest (Ersatztermin),

Kinderfreunde
8.8. Familienausflug, Kinderfreunde
11.8. Seefestspiele Mörbisch
11.8. Sommerfest,

Bürgerliste Leopoldsdorf Aktiv
24./25.8. Feuerwehrfest

SSeepptteemmbbeerr
1.9. 2. große Breakpoint-Party 

(Tennisanlage), Verein Breakpoint
14.9. Bärenfest, Die Dicken Bären
15.9. gemütlicher Nachmittag, Siedlerverein
16.9. Wandertag, LTV
16.9. Erntedankfest, Pfarre
22.9. Oktoberfest, SCL
26.9. Herbstausflug zum Uhudler,

Pensionistenverband
27./28.9. Tauschmarkt, Pfarre
30.9.-4.10. Tauschmarkt, Pfarre

OOkkttoobbeerr
3.10. Beginn der Klubnachmittage Saison 

2007/2008, Pensionistenverband
6.10. Kürbisparty, LTV
11.10. Fahrt nach Znaim, Pensionistenverband
13.10. Exkursion, Kinderfreunde
13.10. Mitgliederversammlung mit Quiz,

Siedlerverein
13./14.10. Flohmarkt, Pfarre
18.10. Herbstwanderung mit Spanferkelessen,

Pensionistenverband
19.10. Pfarrseniorenausflug
26.10. Fitmarsch, SPÖ
26.10. Wandertag, Kneipp-Verein
26.10. Fitlauf, LTV
31.10. Halloweenparty,

Bürgerliste Leopoldsdorf Aktiv

NNoovveemmbbeerr
3.11. Winter-Fit (Gemeinde - Bauhof), ARBÖ
8.11. Wanderung zum Martiniganslessen,

Pensionistenverband
18.11. Siedlervereinsveranstaltung
28.11. Adventfeier im Klubheim,

Pensionistenverband

DDeezzeemmbbeerr
1./2.12.Adventmarkt
5.12. Krampusfeier im Klubheim,

Pensionistenverband
8.12. Gesellschaftsschnapsen, SCL
9.12. Adventfeier, Siedlerverein
13.12. Adventausflug, Pensionistenverband
14.12. Pfarrseniorenweihnachtsfeier
15.12. Weihnachtsfeier, LTV
19.12. Weihnachtsfeier im Klubheim,

Pensionistenverband
28.12. Silvesterfeier im Klubheim,

Pensionistenverband

VERANSTALTUNGSKALENDER

Gemeindezeitung
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Biomüll

Donnerstag 21. Dezember 2006
Donnerstag 4. Jänner 2007
Donnerstag 18. Jänner 2007
Donnerstag 1. Februar 2007
Donnerstag 15. Februar 2007
Donnerstag 1. März 2007
Donnerstag 15. März 2007
Donnerstag 29. März 2007
Donnerstag 12. April 2007

Beginn der wöchentlichen Abfuhr
Donnerstag 26. April 2007
Donnerstag 3. Mai 2007
Donnerstag 10. Mai 2007
Mittwoch 16. Mai 2007
Donnerstag 24. Mai 2007
Donnerstag 31. Mai 2007
Freitag 8. Juni 2007
Donnerstag 14. Juni 2007
Donnerstag 21. Juni 2007
Donnerstag 28. Juni 2007
Donnerstag 5. Juli 2007
Donnerstag 12. Juli 2007
Donnerstag 19. Juli 2007
Donnerstag 26. Juli 2007
Donnerstag 2. August 2007
Donnerstag 9. August 2007
Donnerstag 16. August 2007
Donnerstag 23. August 2007
Donnerstag 30. August 2007
Donnerstag 6. September 2007
Donnerstag 13. September 2007
Donnerstag 20. September 2007
Donnerstag 27. September 2007
Donnerstag 4. Oktober 2007
Donnerstag 11. Oktober 2007
Donnerstag 18. Oktober 2007
Donnerstag 25. Oktober 2007

Ende der wöchentlichen Abfuhr
Donnerstag 8. November 2007
Donnerstag 22. November 2007
Donnerstag 6. Dezember 2007
Donnerstag 20. Dezember 2007

Bitte die Tonnen (Säcke)
bis spätestens 6.00 Uhr bereitstellen

Windeltonne

Abholung alle 4 Wochen. Termine dazu
siehe Angaben Restmüll-Abholung

ABFUHR-
TERMINE

Restmüll

Donnerstag 28. Dezember 2006
Freitag 29. Dezember 2006
Mittwoch 24. Jänner 2007
Donnerstag 25. Jänner 2007
Mittwoch 21. Februar 2007
Donnerstag 22. Februar 2007
Mittwoch 21. März 2007
Donnerstag 22. März 2007
Mittwoch 18. April 2007
Donnerstag 19. April 2007
Mittwoch 16. Mai 2007
Freitag 18. Mai 2007
Mittwoch 13. Juni 2007
Donnerstag 14. Juni 2007
Mittwoch 11. Juli 2007
Donnerstag 12. Juli 2007
Mittwoch 8. August 2007
Donnerstag 9. August 2007
Mittwoch 5. September 2007
Donnerstag 6. September 2007
Mittwoch 3. Oktober 2007
Donnerstag 4. Oktober 2007
Mittwoch 31. Oktober 2007
Freitag 2. November 2007
Mittwoch 28. November 2007
Donnerstag 29. November 2007
Donnerstag 27. Dezember 2007
Freitag 28. Dezember 2007

Gelber Sack

Donnerstag 14. Dezember 2006
Donnerstag 11. Jänner 2007

Do 8. März 2007
Do        Do 5. April 2007
Do         Do 31. Mai 2007
Do         Do 28. Juni 2007
Do         Do 26. Juli 2007
Do          Do 23. August 2007

Do 20. September 2007
Donnertag 15. November 2007

Donnerstag 13. Dezember 2007

Papier

Freitag 22. Dezember 2006
Montag 19. Februar 2007
Montag 16. April 2007
Montag 11. Juni 2007
Montag 6. August 2007
Montag 1. Oktober 2007
Montag 26. November 2007

Bag

Mittwoch 27. Dezember 2006
Dienstag 23. Jänner 2007
Dienstag 27. Februar 2007
Dienstag 27. März 2007
Dienstag 24. April 2007
Dienstag 22. Mai 2007
Dienstag 26. Juni 2007
Dienstag 24. Juli 2007
Dienstag 28. August 2007
Dienstag 25. September 2007
Dienstag 23. Oktober 2007
Dienstag 27. November 2007
Donnerstag 27. Dezember 2007

Abfall-Sammelzenturm
Hennersdorferstr. 32 (Bauhof Marktgemeinde)
Öffnungszeiten: Donnerstag: 15 bis 18 Uhr

Samstag:    08 bis 12 Uhr

Grün- und Gartenabfälle
In der Zeit vom 7. Dezember 2006 bis 17.
Februar 2007 werden auf dem Abfall-Sammel-
zentrum KEINE Grün- und Gartenabfälle über-
nommen.
Christbäume ohne Schmuck und Lametta
können jedoch jeweils Samstag von 8
bis 12 Uhr und Donnerstag von 15 bis
18 Uhr abgegeben werden.

Gemeindeservice:
Im Jänner 2007 wieder
Christbaum Abholaktion
Um es der Leopoldsdorfer Bevölkerung zu er-
leichtern, ihre Christbäume zu entsorgen, wird
die Marktgemeinde Leopoldsdorf im Jänner
2007 wieder eine kostenlose Christbaum-
Abholaktion durchführen. Bitte die abge-
räumten Christbäume an den genannten
Terminen bis spätestens 8 Uhr gut sichtbar bei
der Eingangstür am Gehsteig deponieren. Be-
wohner von Gemeinde- und Genossenschafts-
wohnungen, sowie von Wohnhausanlagen stel-
len die Christbäume bei den jeweiligen Müll-
containern ab. Weiters haben Sie die Mög-
lichkeit, Ihren Baum auf dem Müllsammelplatz
der Marktgemeinde Leopoldsdorf abzugeben.
Termine (jeweils ab 8 Uhr):

Montag, 8. Jänner 2007
Montag, 15. Jänner 2007

ABFUHR-TERMINE
GRÜN & GARTEN

ABFUHR-
TERMINE
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Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial be-
dürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreich-
ern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heiz-
periode 2006/2007 in der Höhe von €100,- zu gewähren.

Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt
des Hauptwohnsitzes beantragt werden. Die Aus-
zahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landes-
regierung. 

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten: 

· Ausgleichszulagen-
bezieherInnen 

· BezieherInnen einer
Mindestpension nach
§ 293 ASVG 

· BezieherInnen einer
Leistung aus der
Arbeitslosen-
versicherung, die als
arbeitssuchend gemeldet sind
und deren Arbeitslosengeld/ Notstandshilfe
den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht
übersteigt 

· BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, deren
Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszu-
lagenrichtsatz nicht übersteigt oder Familien, die im
Monat September 2006 oder danach die NÖ
Familienhilfe beziehen 

· sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familien-
einkommen den jeweiligen Ausgleichszulagenricht-
satz nicht übersteigt 

Die Anträge müssen bis spätestens 28. April 2007
samt den erforderlichen Nachweisen bei der Ge-
meinde eingelangt sein. 

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Mehlmauer unter 424
36 DW. 17 gerne zur Verfügung. 

HHeeiizzkkoosstteennzzuusscchhuussss 22000066//22000077

Viele MitbürgerInnen haben speziell in der kalten
Jahreszeit auch für unsere gefiederten Freunde ein
großes Herz und verteilen Futter nicht nur im eigenen

Garten, sondern auch im Bereich von Feldwegen,
Windschutzgürtel und Grünanlagen. 

Grundsätzlich sollten Vögel nur bei Bodenfrost
und Schneelage gefüttert werden, da sie bei milden
Temperaturen genügend natürliche Nahrung vorfin-
den. Weiters sollte zur Fütterung nur geeignetes, im
Handel erhältliches Vogelfutter verwendet wer-
den, und von der Fütterung mit Brot-, Essens- und
Fleischresten Abstand genommen werden. 

Diese Speisereste werden oft von größeren Vogelarten
(z.B. Saatkrähen) aufgenommen, im Flug wieder fallen-
gelassen und landen dann mitunter in unseren Gärten.
Weiters sind diese Abfälle nicht nur bei Ratten sehr be-
gehrt, sondern werden auch oft von Hunden aufge-
nommen, wobei es mitunter zu gravierenden gesundheit-
lichen Problemen führen kann. Danke für Ihr Verständnis!

VVooggeellffüütttteerruunngg
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Nicht überall in Österreich wird es Personen mit Handicap leicht gemacht,
öffentliche Einrichtungen zu benutzen. In Leopoldsdorf soll das anders sein
– denn niemand soll sich in seinem täglichen Handeln eingeschränkt fühlen.

Um sich ein Bild des Ist-Zustandes zu machen, wurden Ende Oktober öffentliche
Stellen mittels Rollstuhl befahren. Neben bereits gut funktionierenden Einricht-
ungen wie z. B. den Zugängen zu Apotheke und Kindergarten, wurden auch einige Schwachstellen erkannt, die
es auszumerzen gilt. In den nächsten Monaten werden daher unter anderem folgende Projekte durch die
Arbeitsgruppe „Barrierefreies Leopoldsdorf“ initiiert und zum Umsatz gebracht:

· Zugänge bei Post und Polizei 
· Zugang zur Kantine am Sportplatz
· Gehsteigabsenkungen im gesamten Gemeindegebiet
· Der Postbus wurde bereits in Hinblick auf Niederflur-Technologie angeschrieben
· Notwendige Adaptionen im Bereich der Schule werden im Zuge des Um- und Neubaus im Sommer 07 durchgeführt

Gerne nimmt die Arbeitsgruppe auch Ihre Anregungen auf. Sie können diese beim Gemeindeamt unter
„Barrierefreies Leopoldsdorf, z. Hd. GR Gerhard Horvath“ bzw. Tel. 02235/42436 anbringen.

Leopoldsdorf
ohne Barrieren

Hennersdorf
Vösendorf

Wien - Favoriten

Leopoldsdorf

KindergartenKindergartenKindergartenKindergartenKindergartenKindergartenKindergartenKindergartenKindergarten

Dr-Adolf-Schärf-HofDr-Adolf-Schärf-HofDr-Adolf-Schärf-HofDr-Adolf-Schärf-HofDr-Adolf-Schärf-HofDr-Adolf-Schärf-HofDr-Adolf-Schärf-HofDr-Adolf-Schärf-HofDr-Adolf-Schärf-Hof

PostamtPostamtPostamtPostamtPostamtPostamtPostamtPostamtPostamt
MühlgasseMühlgasseMühlgasseMühlgasseMühlgasseMühlgasseMühlgasseMühlgasseMühlgasse

KircheKircheKircheKircheKircheKircheKircheKircheKirche

SchlossplatzSchlossplatzSchlossplatzSchlossplatzSchlossplatzSchlossplatzSchlossplatzSchlossplatzSchlossplatz

RustenfeldsiedlungRustenfeldsiedlungRustenfeldsiedlungRustenfeldsiedlungRustenfeldsiedlungRustenfeldsiedlungRustenfeldsiedlungRustenfeldsiedlungRustenfeldsiedlung

RadnitzkygasseRadnitzkygasseRadnitzkygasseRadnitzkygasseRadnitzkygasseRadnitzkygasseRadnitzkygasseRadnitzkygasseRadnitzkygasse

WienerbergerWienerbergerWienerbergerWienerbergerWienerbergerWienerbergerWienerbergerWienerbergerWienerberger

Vösendorf-SiebenhirtenVösendorf-SiebenhirtenVösendorf-SiebenhirtenVösendorf-SiebenhirtenVösendorf-SiebenhirtenVösendorf-SiebenhirtenVösendorf-SiebenhirtenVösendorf-SiebenhirtenVösendorf-Siebenhirten

FranzosenwegFranzosenwegFranzosenwegFranzosenwegFranzosenwegFranzosenwegFranzosenwegFranzosenwegFranzosenweg

RothneusiedlRothneusiedlRothneusiedlRothneusiedlRothneusiedlRothneusiedlRothneusiedlRothneusiedlRothneusiedl

Himberger StraßeHimberger StraßeHimberger StraßeHimberger StraßeHimberger StraßeHimberger StraßeHimberger StraßeHimberger StraßeHimberger Straße

ZehentnergasseZehentnergasseZehentnergasseZehentnergasseZehentnergasseZehentnergasseZehentnergasseZehentnergasseZehentnergasse
BlattgasseBlattgasseBlattgasseBlattgasseBlattgasseBlattgasseBlattgasseBlattgasseBlattgasse

Peter-Rosegger-GassePeter-Rosegger-GassePeter-Rosegger-GassePeter-Rosegger-GassePeter-Rosegger-GassePeter-Rosegger-GassePeter-Rosegger-GassePeter-Rosegger-GassePeter-Rosegger-Gasse

StiftergasseStiftergasseStiftergasseStiftergasseStiftergasseStiftergasseStiftergasseStiftergasseStiftergasse

GemeindeamtGemeindeamtGemeindeamtGemeindeamtGemeindeamtGemeindeamtGemeindeamtGemeindeamtGemeindeamt

HauptplatzHauptplatzHauptplatzHauptplatzHauptplatzHauptplatzHauptplatzHauptplatzHauptplatz

ZIAGZIAGZIAGZIAGZIAGZIAGZIAGZIAGZIAG

KircheKircheKircheKircheKircheKircheKircheKircheKirche
FeuerwehrFeuerwehrFeuerwehrFeuerwehrFeuerwehrFeuerwehrFeuerwehrFeuerwehrFeuerwehr

GrabengasseGrabengasseGrabengasseGrabengasseGrabengasseGrabengasseGrabengasseGrabengasseGrabengasse

GemeindeamtGemeindeamtGemeindeamtGemeindeamtGemeindeamtGemeindeamtGemeindeamtGemeindeamtGemeindeamt

SiedlungSiedlungSiedlungSiedlungSiedlungSiedlungSiedlungSiedlungSiedlung

KanadagasseKanadagasseKanadagasseKanadagasseKanadagasseKanadagasseKanadagasseKanadagasseKanadagasse

B11/B15

Firma PorrFirma PorrFirma PorrFirma PorrFirma PorrFirma PorrFirma PorrFirma PorrFirma Porr

UCI Hauptportal MerkurMerkur

EErrffoollgg  aauuff  ggaannzzeerr  LLiinniiee::  AASSTT  --  SSüüddhheeiiddee  iinn  BBeettrriieebb!!

Die Zusammenarbeit über politische-  und Gemeindegrenzen hinweg  hat es
möglich gemacht: Seit 1. Juli gibt es auch in Leopoldsdorf die Möglichkeit das
Anruf-Sammel-Taxi (AST) zu nutzen.

Die genauen Fahrzeiten finden Sie auf der Homepage www.leopoldsdorf.gv.at.
Informationsmaterial erhalten Sie zusätzlich am Gemeindeamt bzw. an öffentlichen
Stellen (Banken, Gastronomie, etc.) 

Wien bei Nacht

Die Besonderheit dieser
neuen, gemeindeübergrei-
fenden  Verbindung ist der
nahtlose Anschluss zum
Wiener Nachtautobus-
netz (Linie N67). Mit
Anschlußgarantie!  Somit
steht für Nachtschwärmer
nichts mehr im Wege, zu
vertretbaren Preisen sicher
nach Hause zu kommen.
Ein Besuch im Bermuda-
dreieck, der revitalisierte
Gürtel, Grinzing? Kein
Problem! Ins UCI, Dorian
Grey ? Selbstverständlich!
GR Gerhard Horvath
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Volksschule Leopoldsdorf
zu Gast im Horrstadion

Am Sonntag, den 17. September 2006 waren wir
mit unseren Volksschulkindern bzw. Jugendfußballer
des SC-Leopoldsdorf im Rahmen der Schulaktion
„Komm zum Sport“ mit ca.120 Personen (davon ca.
80 Kinder) zu dem Meisterschaftsspiel der Wr.

Austria gegen Matters-
burg am Horrplatz in
Wien-Favoriten einge-
laden. 

Die sportbegeisterten
Kinder erhielten zu Beginn des Spiels Snacks und tolle
Fan-Geschenke. Bei bestem Fußballwetter wurde ein
spannendes Spiel geboten. Offenbar haben die Kinder
der Austria Glück gebracht und es konnte der 1.
Meisterschaftssieg in der heurigen Saison gefeiert
werden.

Zum Schluss gab es für jeden noch ein exklusives
Erinnerungsgeschenk. So gesehen war das
Wochenende für alle ein voller Erfolg.

Ihr GR Reinhard Kosa

Seit 18. Nov. 2006 gibt es in Leopoldsdorf eine
eigene Gruppe des Kriegsopfer- und Behinder-
tenverbandes (KOBV). Obfrau ist Hermine
Steindl, die Ortsgruppe besteht derzeit aus 38
Mitgliedern.

NNeeuuggrrüünndduunngg  ddeerr  OOrrttssggrruuppppee  ddeess  KKrriieeggssooppffeerr--  uunndd
BBeehhiinnddeerrtteennvveerrbbaannddeess  „„LLeeooppoollddssddoorrff  bbeeii  WWiieenn““

LEISTUNGEN:
Das Angebot an Serviceleistungen des Behinderten-
verbandes KOBV ist sehr vielfältig und umfangreich

z.B.:

· Antragstellung für die Invaliditäts- oder
Berufsunfähigkeitspension.

· Beratung für Rezeptgebührenbefreiung und
· um die Wiedereingliederung in den Beruf und

das soziale Umfeld.
· Beratung bezüglich Steuerbegünstigungen.
· Möglichkeiten für versehrte Autofahrer oder
· Erholungsaufenthalt und Ausflüge.

In Wien, NÖ und Burgenland sind etwa 4000
ehrenamtliche Funktionäre und 170 hauptberufliche

Mitarbeiter tätig.

Info über KOBV im Internet: www.kobv.at

Wir beraten unsere Mitglieder kostenlos.

Die Sozialrechtsabteilung des KOBV vertritt die Inter-
essen behinderter Menschen (Herz- und Zucker-
kranke) vor Ämtern, Sozialversicherungsträgern,
Arbeits- und Sozialgerichten kostenlos und wird von
geschulten Juristen durchgeführt. Ebenso beraten wir
Sie bei Autosteuer (NOVA), behindertengerechten
Umbau, Gebührenbefreiung, Behindertenausweis,
Anträge bzw. Klagemöglichkeiten sowie Besorgung
des Parkausweises (§ 29b StVO).
Wir bieten in Not geratene Mit-
glieder finanzielle Unterstützung
(auch bei Todesfällen).

Ihr Ansprechpartner: 
Obfrau Hermine Steindl
Tel.0676/609-62-41
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Gemeindeamt: 42 4 36
Polizei: 059133 / 3229
Feuerwehr: 122
Feuerwehr mit Handy: 02235 / 122
Rotes Kreuz Schwechat: 01 / 70 71 71 80
Ortsst. Himberg: 87 9 00
Notarzt: 01 / 70 144
Notruf Rettung: 144
Notruf mit Handy: 02235 / 144
Ärztenotdienst: 01/70 771 12 od. 141
Grünes Kreuz 01 / 767 88 99
Apotheke: 44 1 29
Kinderkrippe: 42 9 35
Landeskindergarten: 42 6 93
Kindergt. Sonnenschein: 42 5 15
Hort: 42 0 66
Volksschule: 47 7 57
Pfarrkindergarten: 42 3 80
Pfarramt: 42 2 95
Postamt: 0577 / 677 2333

Dr. Abou-Harb: 02235 / 42 3 37 od. 42 7 34
Dr. Poor: 01 / 699 19 60
Dr. Czerny: 01 / 699 19 80
Dr. Fuhrich: 02236 / 73 2 37 od. 73 3 66
Dr. Krause: 02235 / 81 8 67
Dr. Rosenmayer: 02235/44993,0676/3951 683
Dr. Budschedl: 02235 / 4204442

Ordinationszeiten des Gemeindearztes:
Montag 14.00 – 18.00, Dienstag 08.00 – 11.00
Donnerstag 14.00 – 17.00, Freitag 08.00 – 11.00

Zahnarzt
Dr. Eva Kucera, Hauptstraße 23
Montag 10.00 - 14.00 und 15.00 - 19.00,
Dienstag, Mittwoch u. Donnerstag 15.00 - 19.00
Voranmeldung unter 02235 / 42 248

Zahntechnischer Notdienst 
Gerhard Steinbach, Eschengasse 3
02235 / 43 633 oder 0664 / 220 5335

Tierarztpraxis Leopoldsdorf
Mo bis Fr 09.00 – 11.00 und 17.00 – 19.00
Samstag 10.00 – 12.00
Telefon: 02235 / 44 2 00

TELEFON-
NUMMERN

ÄRZTE

SSppoonnttaannee  HHiillffee  ffüürr
LLeeooppoollddssddoorrffeerr  FFaammiilliiee

Aufgrund meiner  Funktion als gGR für Soziale Angelegenheiten und
Familie hat sich vor einigen Monaten Fr. Ingrid Kielar mit einem sehr
menschlichen Problem an mich gewandt. Ihr Ehegatte und Vater ihrer
beider Kinder Thomas (45 J.) ist vor etwa 3 Jahren an Muskelschwund
erkrankt und seit einem  Jahr an den Rollstuhl gebunden.

Bei einem Besuch in ihrem Haus zeigte mir Fr. Kielar, dass es ihr nahezu
unmöglich ist, ihren Mann vom Parterre des Hauses in die Schlafräume im
1. Stock zu bringen. Aus diesem Grund  wurde bei einer Fachfirma betref-
fend des Einbaus eines Treppenliftes angefragt, weiters wurden auch
Kostenvoranschläge für behindertengerechte Umbauten im Hause sowie
im Garten - Pflasterung eines Weges - eingeholt. Man kann sich vorstellen,
dass da eine ordentliche Summe zusammengekommen ist. Da mich die
Situation persönlich sehr berührt hat, habe ich sofort einige Stellen ange-
schrieben und um Unterstützung für die Familie gebeten. Es war sehr
schön zu sehen wie eigentlich alle spontan reagiert haben und Hilfe zuge-
sagt wurde. Am 31. Oktober war es schließlich soweit, ich durfte der
Familie einen Scheck der Wr. Städtischen Versicherung in der Höhe von
€ 5.000,- überreichen, womit der Rest der angelaufenen Ein- und Umbau-
kosten beglichen werden konnte. Am Abend haben wir dann im Kreise von
Nachbarn und Freunden der Familie gemeinsam Halloween gefeiert.

An dieser Stelle möchte ich mich namens der Familie bei allen Unter-
stützern aus ganzem Herzen bedanken; dazu zählen der Sozialfonds
unseres Vereines „Leopoldsdorfer für Leopoldsdorfer“, Hr. Landeshaupt-
mann Dr. Erwin Pröll, die RAIKA Leopoldsdorf, die Bank-Austria und vor
allem Hr. Generaldirektor Dr. Günter Geyer von der Wr. Städtischen Ver-
sicherung, der aus den Mitteln der „Theoder-Körner-Hilfsstiftung“ die von
mir überreichten restlichen € 5.000,- sofort zur Verfügung gestellt hat.
Ein sehr großes Zeichen von Hilfsbereitschaft hat aber auch mein Nach-
bar Christian Höltl gesetzt. Hr. Höltl betreibt seit vielen Jahren ein
Pflastereiunternehmen. Als er von dem Fall erfahren hat, hat er sich
sofort bereit erklärt, für die doch sehr umfangreichen Pflasterarbeiten im
Garten keine Arbeitskosten zu verrechnen und hat auch noch einen
äußerst günstigen Materialpreis ausverhandelt. Danke lieber Christian,
Du hast große Menschlichkeit bewiesen. Ich meine, dieses Beispiel der
großen gegenseitigen Hilfe passt gerade jetzt in die besinnliche Vorweih-
nachtszeit und es ist wirklich sehr schön zu sehen, dass für viele das
Zitat „Wer rasch hilft, hilft doppelt“, keine leere Phrase ist. 

Nochmals ein
großes DANKE-
SCHÖN an alle

Ihr
Ernst Graf 

gGR für Soziale
Angelegenheiten
und Familie
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KINDERBETREUUNG
durch Tagesmütter

• Optimale Betreuung Ihres Kindes in
Kleingruppen bei einer ausgebildeten
Tagesmütter

• Flexible Betreuungszeiten
• Kostenlose Vermittlung und Beratung
• Zuschuss möglich
• Viel Vorteile für Eltern und Kinder
• Ferienbetreuung

WIR SUCHEN NOCH
TAGESMÜTTER:

SIE LEGEN WERT AUF

• Eigenes Einkommen
• Kranken- und Pensionsversicherung:

das Land NÖ und das NÖ Hilfswerk
unterstützen die Pensionsversicherung
für Tagesmütter im freien Dienstvertrag

• „Arbeitsplatz“ zu Hause 
• Keine Verschwendung von Fahrzeiten/

Fahrgeld
• Selbständige Tätigkeit 
• Ganztags oder Teilzeit nach Wunsch
• Kostenlose Ausbildung in Ihrer Nähe 
• Kostenlose Weiterbildung
• Zuverdienst ohne Verlust von

Kindergeld bzw.
Alleinverdienerabsetzbetrag

• Eigene Kinder weiterhin selbst zu
betreuen 

• Spielkameraden für Ihr Kind

Haben Sie Interesse?

Ihr Weg zur eigenen Selbständigkeit:

�� (01)706 54 44/DW 23
Hilfswerk Schwechat 
Kinder, Jugend & Familie
2320 Schwechat Brauhausstraße 8/69
Einsatzleiterin: Claudia Karl

Rufen Sie uns an – wir informieren Sie
gerne! 

Im Zuge von archäologischen Grabungen vor dem
Bau der neuen Umfahrung Leopoldsdorf wurden zahl-
reiche Funde aus der Awaren-Zeit sichergestellt. Um
ein Zeichen der Erinnerung an die Awaren zu setzen,
wurde der Bildhauer Andreas Herfert beauftragt die
Zeichen und Symbole dieser Zeit sichtbar zu machen.

Das neue Kunstwerk wurde aus Sandstein von St.
Margarethen (Bgld.) gefertigt und zeigt einen „Greif“
und Ornamente einer awarischen Gürtelschnalle. Das
neue Monument steht im unmittelbaren Bereich der
Anschlussstelle Leopoldsdorf und ist einsehbar von
der neuen Umfahrung, der alten Landesstraße B 15
östlich von Leopoldsdorf und grenzt direkt an den
Geh-Radweg von Leopoldsdorf in Richtung Maria
Lanzendorf.

Das Land Niederösterreich übernahm zwei Drittel der
Kosten in der Höhe von € 30.000,--.

Am 28. September 2006 wurde das Kunstwerk von Frau
Landesrat Mag. Johanna Mickl-Leitner im Beisein des
Künstlers Andreas Herfert zur Erinnerung an die Exis-
tenz der Awaren im 8. Jahrhundert n. Christus enthüllt.

von links nach rechts:
BR Bgm. Sissy Roth-Halvax, Bgm. Johann Mosandl, LR Mag. Johanna Mickl-
Leitner, Dipl.-Ing. Peter Beiglböck vom Land NÖ, Künstler Andreas Herfert.

EErriinnnneerruunngg  aann  ddiiee  AAwwaarreenn
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Diskussionskreis
Wiener Becken

SSeeeeffeessttssppiieellee  MMöörrbbiisscchh
Unsere traditionelle Kulturfahrt führt uns
auch im Jahr 2007 zu den Seefestspielen
in Mörbisch.

„WIENER BLUT“ von Johann Strauß
Termin: Samstag, 11. August 2007, Abfahrt: 15.30 Uhr beim Gemeindeamt, Aufführungsbeginn: 20.30 Uhr
Anmeldung: am Gemeindeamt bei Frau Mehlmauer, Bis spätestens 23. Februar 2007, Telefon 42436 / DW 17
Karten: € 25,20 pro Person (bereits ermäßigter Preis)

Bitte um rechtzeitige Reservierung, da nur eine beschränkte Anzahl
von Eintrittskarten vorhanden ist (200 Stück). Für Leopoldsdorfer
Hauptgemeldete werden die Kosten für die Busfahrt von der
Gemeinde übernommen, Auswärtige haben für den Transfer einen
Unkostenbeitrag von € 5,- pro Person zu leisten. 

Wir ersuchen um Verständnis, dass wir aufgrund der hohen Teil-
nehmerzahl eventuell zwei Heurigenlokale in Anspruch nehmen müs-
sen. Um einen reibungslosen Ablauf gewährleisten zu können, bitten
wir Sie Ihre Essensbestellung bei der Anmeldung bekannt zu geben.
Zur Auswahl stehen: Surschnitzel mit Salat, Surbraten mit Salat,
Bauernplatte, Putenschnitzel mit Salat, als Dessert Kardinalschnitte.

Erstmalig führt die Gemeinde im Jahr 2007 eine Opern-Kulturfahrt nach
St. Margarethen in den Römersteinbruch durch. Auf dem Programm steht

„NABUCCO“ von Verdi
Termin: Samstag, 14. Juli 2007, Abfahrt: 15.30 Uhr beim Gemeindeamt , Aufführungsbeginn: 20.30 Uhr 
Anmeldung: am Gemeindeamt bei Frau Mehlmauer, Bis spätestens 20. April 2007, Telefon 42436 / DW 17

Karten:  € 31,50 pro Person (bereits ermäßigter Preis)

Bitte um rechtzeitige Reservierung, da nur eine beschränkte Anzahl von
Eintrittskarten vorhanden ist (100 Stück). Der Ablauf dieser Kulturfahrt (Bus,
Essensbestellung) erfolgt wie bei der Fahrt nach Mörbisch. Es würde mich
freuen auch Sie bei einer der beiden Kulturfahrten begrüßen zu dürfen.

gGR  Emil Bohac, Schul- und Kulturreferent 

Parteienverkehr Gemeindeamt
Mo 8.00 – 12.00, Do 8.00 – 13.00
und 14.00 – 18.00, Fr 8.00 – 12.00

Telefonische Anfragen oder Auskünfte sind
Mo, Di und Mi von 08.00 – 15.30 Uhr;

Do von 8.00 – 13.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
und Fr von 8.00 – 12.00 Uhr möglich.

Bürgermeister Johann Mosandl
Donnerstag von 17.00 bis 19.00, Gemeindeamt

Bauangelegenheiten
Mit Vbgm. Helmut Schiessler

im Amtshaus Leopoldsdorf, Hauptstraße 27
Do. 14.12.2006, Do. 25.01.2007
Do. 22.02.2007, Do. 22.03.2007
jeweils von 18.00 bis 19.00 Uhr

Wohnungs- und Sozialangelegenheiten
Mit gGR Ernst Graf

im Amtshaus Leopoldsdorf, Hauptstraße 27
Do. 28.12.2006, Do. 25.01.2007
Do. 01.03.2007, Do. 29.03.2007
jeweils von 18.00 bis 19.00 Uhr

SPRECH-
STUNDEN

OOppeerrnnffeessttssppiieellee  SStt..  MMaarrggaarreetthheenn  
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MMiitt  ddeenn  bbeesstteenn  WWüünnsscchheenn  ffüürr  uunnsseerree  JJuubbiillaarree!!

GGoollddeennee  HHoocchhzzeeiitt
Helga und Robert RIEMER

DDiiaammaanntteennee  HHoocchhzzeeiitt
Erika und Robert CVRCEK

DDiiaammaanntteennee  HHoocchhzzeeiitt
Johanna und Leopold KSANDER

8855..  GGeebbuurrttssttaagg
Franz BAUER

8855..  GGeebbuurrttssttaagg
Josef SCHABAUER

8855..  GGeebbuurrttssttaagg
Gerda STELI

8800..  GGeebbuurrttssttaagg
Siegfried GRAF

8800..  GGeebbuurrttssttaagg
Lorenz KRAILER

8800..  GGeebbuurrttssttaagg
Friederike KWASNICKA

8800..  GGeebbuurrttssttaagg
Friedrich PASTNER


